
  

ALS SYMPATHISCHER BUNTER HAUFEN IN ROT präsentierte sich der FC Puchheim den Zuschauern beim 

Volksfesteinzug am 1. April 2017. Endstation war das Bierzelt. Bericht auf Seite 6. 
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1. KOMMT  ES  ANDERS  +  2. GANZ  GEWISS 

Eine nicht ganz alltägliche Hotel****-geschichte 

Die Jazz-Dance-Gruppen des FC Puchheim können und 
wollen es nicht lassen. Nach dem letzten großen Erfolg im 
Jahr 2014, präsentieren sie Ihnen heuer ihr 7.  Musical. 
Lassen Sie sich von den mitreißenden Choreographien 
begeistern, von den Liedern verzaubern und von der 
Geschichte fesseln. Darf es noch ein bisschen mehr sein? 
Gerne doch, wie im Jahr 2014 bieten wir Ihnen zusätzlich 
und ganz ohne Aufpreis eine ĂZwerchfellmassageñ. 
     Die Geschichte des Musicals: Sophie und Lena sind 
Kolleginnen und genau wie die Partner der beiden, eng 
befreundet. Da wundert es nicht, dass Lenas Freund auch 
Sophies Trauzeuge werden soll. Nach einem Firmenevent 
wollen die Freundinnen noch ein paar letzte unbeschwerte 
und Ăfreieñ Tage in einem naheliegenden Hotel verbringen. 
Doch dann verändert eine Nachricht auf dem Smartphone 
das Leben der  jungen Frauen. Dabei war doch alles schon 
arrangiert, der  Junggesellinnenabschied, die Trauung ï und nun? Dass Sophie und Lena die Er-
eignisse vor den anderen Hotelgästen nicht verheimlichen können, versteht sich von selbst. Zwei 
etwas betagtere Damen nehmen regen Anteil an dem Leben der jungen Frauen und stehen den 
beiden auch ungefragt  mit Rat und auch Tat zur Seite. Leider tragen sie damit nicht unbedingt zur 
Entspannung der Situation bei . . . 
Das Musical ist ein Gemeinschaftsprojekt aller Teilnehmer. Veranstalter sind der FC Puchheim 
und die Stadt Puchheim.  
Termine: 26. 5. / 27. 5. um 20 Uhr und  28. 5. 2017 um 19 Uhr. 
Vorverkauf: PUC, Buchhandlung Bräunling, puc-puchheim.de.   Grafik: FCP/Text: Monika Brettner                                                                                   
 



  

GRUPPENBILD NACH DER WAHL (v. l.) Brigitte Mau-
er, Bärbel Padilla-Ottl und Uschi Schwaiger-Sie-
mann. Rosen gab es für Uschi zum Abschied. 
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Bärbel Padilla-Ottl neue Leiterin 
der Gymnastikabteilung 

Die lange Suche war erfolgreich und so konnte 
in einer außerordentlichen Versammlung der 
Gymnastikabteilung Bärbel Padilla-Ottl zur 
neuen Abteilungsleiterin gewählt werden. Die 
begeisterte Sportlerin ist seit 2012 im Verein 
aktiv. Das Funktionärswesen ist ihr nicht 
unbekannt, da sie an ihrem früheren Wohnort 
in Hessen schon eine Abteilungsleitung im 
Sportverein inne hatte. Außerdem hat sie sich 
im Fechtsport engagiert und es dort bis zur 
Präsidentin des Hessischen Fechterverbands 
gebracht. 
     Bei ihrem persönlichen Training im 
Fitnesstudio des FCP wurde sie von Angela 
Mittermeier angesprochen und motiviert, sich 
als Abteilungsleiterin einzubringen. 
Ausschlaggebend war aber, dass sie in den 
Gymnastikstunden erlebt hat, dass die 
Übungsleiter und Teilnehmer mit Schwung 
und Begeisterung dabei sind. Gemeinsam mit 
ihrer Stellvertreterin Brigitte Mauer will sie 
dafür sorgen, dass es auch so bleibt. Vor 
allem die Kommunikation innerhalb der Abteilung soll weiter ausgebaut werden.  
     Der Vorstand und die Gymnastikdamen bedankten sich herzlich bei der scheidenden 
Abteilungsleiterin Uschi Schwaiger-Siemann, die nach 10jähriger erfolgreicher Tätigkeit das Amt 
abgegeben hat.                                                          Fotos: Andrea Aichinger/Text: Traude Mandel 
 

 

Liebe Uschi! 

Ich will mich einfach nochmal bei Dir bedanken. Hier ein schriftliches Dankeschön ï auch für 
diejenigen nachzulesen, die nicht zu der außerordentlichen Sitzung am Freitag, den 24. März 
2017, kommen konnten. 
     Zehn Jahre warst Du ein fester Bestandteil des Gesamtvorstands unseres Vereins. Das ist eine 
lange Zeit, in der Du neue Übungsleiter angeworben (auch mich) und verabschiedet hast, Budgets 
erstellt und in zahlreichen Sitzungen des Vorstands verteidigt hast, Deine Kurse geplant und 
beworben hast, zuverlässig und vorausschauend für Dein Amt gehandelt hast. 
Es war schºn zu sehen, dass Dir viele Ătreue Seelenñ am Freitag zum Abschied danken wollten. 
Eine lange Reihe von Damen mit Blumen hat geduldig gewartet, bis jeder noch ein paar per-
sönliche Worte an Dich richten konnte. Ich habe Fotos gemacht und mich einfach nur gefreut. Es 
ist ja nicht selbstverständlich, dass so viele Mitglieder auf eine außerordentliche Sitzung kommen, 
immerhin waren es 25. Leider ist das ein guter Wert. Die Abteilungsversammlungen sind in man-
chen ï und gerade in den großen Abteilungen ï schlecht besucht. Weil alles gut läuft. Weil das 
Angebot stimmt. Weil sich Ăschon jemand finden wirdñ, der die Leitung ¿bernimmt, und wenn es 
kommissarisch der Vorstand macht. Das ist keine gute Einstellung. Wir beide wissen ja, wenn 
man ein Sportangebot im Verein annimmt, ist das mehr als nur eine Sportstunde besuchen. Man 
tritt in eine große Gemeinschaft ein, der man auch etwas zurückgeben kann und eben auch sollte.  



  

AM FC PUCHHEIM-STAND informierten Traude Mandel und Sebastian Klose. 
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Und sei es nur die Teilnahme am Volksfesteinzug oder der Verkauf von Kaffee und Kuchen auf 
dem Stadtfest für ein paar Stunden. Hier konnte ich mich immer auf Dich verlassen, Du warst 
immer für uns da. Aber das gilt auch weiterhin für die Geschäftsstelle, in der Du ja noch kleine 
Jobs innehast. Du bist mit der Niederlegung Deiner Abteilungsleitung ja nicht komplett von der 
Bildfläche des Vereins verschwunden. Das hat den Abschied für mich auch leichter gemacht, liebe 
Uschi. 
     Gut, dann ruh Dich erst einmal aus (nicht allzu lange J) und dann sehen wir uns wieder in der 
Geschäftsstelle beim Rechnungen sortieren oder Ordner-Beschriften. Ich freue mich. 

Ganz liebe Grüße, 
Deine Andrea Aichinger 

P.S.: Lieber Leser, ja im Verein geht es auch mal emotional zu. Und genau diese Geschichten 
hinter den Personen und die Einblicke in die Abteilungen machen einen Verein zu etwas 
Besonderem. Das alles zu erfahren ist besonders gut möglich durch unser Periskop, das 
monatlich erscheint und monatlich Neuigkeiten, Unglaubliches, Erfolge und auch weniger 
Erfolgreiches darstellt, mit Fotos unterstreicht, lobt und tadelt. Die ideale Informationsquelle für 
Freunde des Vereins. Natürlich müssen wir auch den Konny, der das alles so schön zusammen-
stellt, Ăf¿tternñ. Ein interessantes Periskop lebt durch Eure Geschichten und Fotos!  
 

Neue Bürger ï neue 
Mitglieder?  

Jährlich ziehen circa 
1000 neue Bürger 
nach Puchheim. Sie 
alle werden von der 
Stadt zum Neubür-
gerempfang einge-
laden. Am 22. März 
war es wieder so weit. 
Im Puchheimer Kultur-
zentrum informierte 
der 1. Bürgermeister 
Norbert Seidl allge-
mein über die Stadt. 
Erich Hage tauchte 

tief in die Geschichte 
Puchheims ein und 
erzeugte bei den Zuhörern einiges Staunen, weil doch vielen nicht bewusst war, auf welchem 
historischen Boden sie angekommen sind. Anschließend hatten Kirchenvertreter die Möglichkeit, 
ihre Gemeinde vorzustellen.  
     Vor und nach den Vorträgen gab es im Vorraum für die Puchheimer Vereine und 
Organisationen wie Nachbarschaftshilfe, Feuerwehr, Behindertenbeirat und Volkshochschule 
Gelegenheit, mit den ĂNeuenñ ins Gesprªch zu kommen und sich vorzustellen. Mit dabei war auch 
der FC Puchheim. Sebastian Klose und Traude Mandel vom Vorstand haben mit tatkräftiger 
Unterstützung durch Geschäftsstellenleiter Hans Tannenberger unser Sportprogramm und die 
aktuellen Veranstaltungen beworben. Zwar waren der Einladung weniger als 50 Neubürger 
gefolgt, diese waren aber sehr interessiert. Vor allem junge Familien waren beeindruckt von der 
Vielfalt des sportlichen Angebots im FC Puchheim. Wir freuen uns also schon auf viele neue 
Mitglieder.                                                           Foto: Hans Tannenberger/Text: Traude Mandel 
 



  

Nachrichten 

vom Hausmeister 

Sommeröffnung beim Fitness  

Das Fitnessstudio wird ab 2. April sonntags wieder auf seine Sommeröffnungszeit umstellen. 
Das Studio hat dann von 9 bis 14 Uhr geöffnet.                                                        Text: FCP 
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Die totale Erneuerung der Lüftungsanlage im Sportzentrum neigt sich 
dem Ende zu. Das berichtet Hausmeister Michael (Michi) Schuster dem 
Periskop. Seit gut einem Jahr wird das Sportzentrum Segment für Seg-
ment renoviert. Angefangen wurde bei den Sanitäranlagen. Danach war 
die farbige Erneuerung der Türen dran. Es folgte nach Darstellung von 
Hausmeister Schuster der Einbau neuer Rigipsdecken. Es ist noch in 
der Schwebe, in welcher Weise die Heizung erneuert wird. Die Stadt will 
abwarten, ob die Geothermiesuche erfolgreich verläuft. Die Wärme aus 
der Erde wäre dann auch die Wärmequelle für das Sportzentrum. An-
sonsten müsste über den Einsatz üblicher Heizmaterialien entschieden 
werden. 
 Durch die Sanierung der Lüftung haben die Sportler in den vergange-
nen Monaten einiges mitgemacht. Besonders während der strengen 
Kälte mussten die Teilnehmer in den Gymnastikräumen manchmal 
frieren, während es in der großen Halle zu warm war. Michi Schuster 
dazu: ĂDas ist eine Entschuldigung wert!ñ 

Übrigens: Das Sportzentrum wird von 13 Vereinen, der Hauptschule und diversen Kindergärten 
genutzt. Durch die Schäden an der eigenen Halle sind auch das Gymnasium und die Realschule 
auf das Sportzentrum angewiesen. Noch Fragen? 
 Fundsachen können jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr im Hausmeisterbüro abgeholt werden. 
Viele verlorene Schlüssel hängen ständig im Schaukasten ganz rechts neben dem Eingang zu 
den Bürgerstuben zur Besichtigung aus. 
Michi Schuster ist berufsbedingt öfter im Sportzentrum unterwegs. Für diesen Fall hängt er an die 
Bürotür die Nummer seines Diensthandys. Neben der Bürotür gibt es auch einen Briefkasten. Der 
Hausmeister ist nach eigenem Bekunden dankbar für jeden Hinweis auf Probleme im Haus, der 
ihm dort eingeworfen wird. Die Hinweise dürfen auch gerne anonym eingereicht werden.    
Zur Person: Hausmeister Michael Schuster, Jahrgang 1952, verheiratet, vier erwachsene Söhne; 
gelernter Beruf: Heizungsmechaniker, Zusatzausbildung: Fachkraft für Haustechnik; im 
Sportzentrum tätig seit dem Start 1990.                                          Foto: privat/Text: Konrad Meyer 
 
 

 
 

 
 
 
Impressum: ĂDas Periskopñ unter  fc-puchheim.de; Tel.: 089-807409; 
Vorsitzender: Willy Schäufler; Geschäftsstellenleiter: Hans 
Tannenberger; Verantwortlich: Konrad Meyer, Tel. 089-8018 81, 
konny.meyer@t-online.de. Das Periskop erscheint monatlich. 
Redaktionsschluss: Zwei Tage vor Monatswechsel. Auflage über 600 
Stück. Der Verein geht davon aus, dass Einverständnis mit der 
Veröffentlichung der Bilder besteht. 

http://www.fc-puchheim.de/
mailto:konny.meyer@t-online.de
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Einladung zum 
Sport in frischer Luft 
 
Die Radlgruppen der Abteilung Ski- und Freizeitsport starten im 
April mit ihren regelmäßigen wöchentlichen Trainingsfahrten. Die 
Radler (bekannt als Körberlfahrer) sind dabei in verschiedenen 
Leistungsstufen unterwegs. Laufen, Walking und Nordic-Walking 
gibt es ebenfalls jede Woche in einigen Gruppen. Dazu sind 
Radfahrten, Wanderungen und Bergwanderungen als Tages-
touren geplant. Für ganz eifrige Radler werden noch eine 
Mehrtagestour und eine Damen-Mehrtagestour angeboten. 
Neu im Sommerprogramm sind die Trainingseinheiten ĂLauf Dich 
freiñ (Dienstagabend und Sonntagvormittag) und Mountain-
biketouren mit Technik-Einführung. Ferner heiÇt es ĂAuspowern 
und tief entspannenñ am Donnerstagabend als Angebot in der 
Halle. 
Die Abteilung Ski- und Freizeitsport lädt alle Mitglieder des FC 
Puchheim herzlich zur kostenlosen Teilnahme an den Aktivitäten 
ein. In allen Gruppen sind neue Teilnehmer willkommen. Anfänger 
können sich telefonisch über einen möglichen Einstieg bei den 
Übungsleitern informieren. Alles Wissenswerte über die zahlrei-
chen Angebote steht im gelben Flyer der Abteilung. Er liegt aus 
bei den bekannten Infoständen und in der Geschäftsstelle. 
                                                                         Text: Konrad Meyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPRUCH  
DES MONATS 

(mit Beweisfoto) 

Teamwork 
lohnt sich! 

  Foto: Konrad Meyer  
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Voll im Zug ï der FC Puchheim: Die Sonne lachte über der 
fröhlichen Schar des FC Puchheim beim Volksfesteinzug am 1. 
April 2017. Voran ging Marianne Reinhardt mit der Zugtafel. Ihr 
folgten traditionell die Kinder mit der waagrecht getragenen 
Fahne. Mitten unter die Sportler mischten sich der Vorsitzende 
Willy Schäufler und seine Stellvertreterin Tiana Witter. Unser 
Verein war mit allen Altersgruppen vertreten ï vom Kinderwa-
genkind bis zu den Senioren. Die meisten trugen die Farbe Rot. 
Weithin sichtbar waren wieder die rot-weißen, aufgespannten  
Schirme. Alle hatten ihren Spaß. Die Volleyballer hatten sogar 
ihren Ball mitgebracht und ließen ihn bei den Stillständen während des Einzugs kunstvoll kreisen. 
Und: Wir stellten wieder die größte Zuggruppe. Bürgermeister Norbert Seidl bemerkte es mit 
Wohlwollen. Bei einer Maß FCP-Freibier im Zelt oder draußen im Festzeltbiergarten klang die 
Gaudi aus. Bis zum nächsten Jahr. Prost!                                              Fotos/Text: Konrad Meyer     


